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Florian Hörhammer
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Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.
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1. Augen zu und durch (Fotos)
Dienstag, 22. Januar 2008; 17:22 Uhr; Rosenheimer Straße/Orleansstraße

Die Höhe seines Sattelaufliegers hatte gestern in den frühen Abendstunden ein Lkw-

Fahrer unterschätzt. Er fuhr mit seinem Gefährt in die für 3,60 Meter hohe Fahrzeuge

zugelassene Eisenbahnunterführung ein, blieb an der Decke hängen und zerstörte

sich dabei seinen Auflieger völlig. Dabei verlor er auch einen Teil seiner aus

Getränkeleergut bestehenden Ladung. Der Fahrer selbst blieb bei dem Unfall

unverletzt. Nachdem der Anhänger absenkt worden war, konnte das Gespann aus

eigener Kraft rückwärts aus der Engstelle rangieren.

Feuerwehreinsatzkräfte sicherten den demolierten Anhänger und die verbliebene

Ladung notdürftig, sodass der Sattelzug mit einer Polizeieskorte auf ein

nahegelegenes Brauereigelände überführt werden konnte. Abschließend beseitigte

die Feuerwehr die Scherben auf der Rosenheimer Straße.

Die Rosenheimer Straße war im Bereich der Eisenbahnunterführung für etwa

90 Minuten gesperrt. Der Schaden am Auflieger beträgt ca. 40.000 €.

(hör)


